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Jahres-Vertrag zur Mitgliedschaft in der solidarischen Landwirtschaft

Zwischen dem  Hof zur bunten Kuh (Bunte Kuh UG & Co. KG) Nr. des Ernteteilers (dient inter-
Lichtenwalder Str. 1, 09669 Frankenberg nen organisatorischen Zwecken
im Folgenden ,Hof" benannt und wird vom Hof ausgefiillt)

und

Gewiinschte Fresszelle:

FZ Peacefood

im Folgenden ,Ernteteilerin” benannt

wird folgender Vertrag geschlossen:

81- Prdambel
Wir vertrauen uns gegenseitig und erkennen die Prinzipien der solidarischen Landwirtschaft (siehe Riickseite) an!

§ 2 - Ernteanteil

Ein Ernteanteil ist fir die Versorgung von 1 Person mit Gemiise (siehe Anbauplan unter www.diebuntekuh.info) pro Monat ausgelegt.
Da der Bedarf jedoch sehr unterschiedlich sein kann, haben wir 3 ErnteanteilsgréRen.

Ernteanteile Richtwert* | Beschreibung/Bemerkung

attraktivste Option (75% Gemuse mehr zum Ernteanteil M fir 50% mehr des Richtwertes 35

Ernteanteil L | 14250 € Euro)

meistgewahite Option / fur die Meisten die richtige Menge (100% Gemiise mehr zum Ernteanteil

Ernteanteil M 95 € S fiir 80% mehr des Richtwertes 58 Euro)

fiir Wenigkochende auch den Vorteil der geringeren Logistik, da nicht so hdufige Abholtermine

Ernteanteil 5 S8 € an der Tagesordnung sind. Die ganze Vielvalt unserer Solawi ist dennoch erfahrbar

*) Der Richtwert gilt bis zum Beginn des nachsten Wirtschaftsjahres (01.03.) und kann in der vorangehenden Bieterrunde nach eige-
nem Ermessen abgedndert werden (siehe ,Bieterrunde” unter www.diebuntekuh.info), er enthdlt 7% MWSL.

Wer keinen dieser Beitrage tragen kann, sich aber dennoch an der Solidargemeinschaft beteiligen will, kann durch personlich
Absprache mit dem Hof eine alternative L&ésung finden. Die Kalkulation der Kosten fiir das laufende Wirtschaftsjahr kénnen dem
Protokoll der letzten Vollversammlung entnommen werden (Erhalt auf Anforderung).

Der erste Monat des Vertrages istimmer ein Probemonat, auBer der Ernteteilende widerspricht dem ausdriicklich. Im Probemo-
nat erhdlt der Ernteteilende einen Ernteanteil M fiir 45,00€. Innerhalb des Probemonates kénnen beide Parteien den Vertrag mit
sofortiger Wirkung kiindigen.

Gewiinschter Ernteanteil (5, Moder L): S(58€) ¥ Zahlungsintervall:  [_] monatlich ] 172 jahrlich
Abweichender Ernteanteilsbetrag: € in Worten:
Vom Ernteteiler dafir zu erbringende
Gegenleistung:
§ 3 - Vertragslaufzeit
Die Vertragsdauer betragt ein Jahr.
Der Vertrag beginnt am:
Bankverbindung: Handelsregister: Tel. +49 37206 885442
Ethikbank Eisenberg HRB 7476 (Chemnitz) Fax:  +4937206 885443 .
Kontoinhaber: Bunte Kuh KG Steuer-Nr- Mobil: +49 151 2307 2503 /e DE-OK0-033
IBAN: DE61 8309 4495 0003 2243 50 222/151/13802 E-Mail: solawi@diebuntekuh.info

BIC: GENODEFIETK



§ 4 - Rechte und Pflichten

Rechte der/s Ernterteilerin/s

Pflichten der/s Ernterteilerin/s

Woachentlich Belieferung (im Winter kénnen Abweichungen
auftreten) zu einem, mit der jeweiligen Fresszelle vereinbar-
tem Zeitpunkt

RegelmaBige Zahlung des vereinbarten Ernteanteils bis zum 15.
eines jeden Monats auf das Konto des Hofes (siehe unten)

Mitbestimmung in der Anbauplanung Teilnahme an mind. 1 Vollversammlung im Wirtschaftsjahr
Einsichtnahme in alle Produktionsabldufe des Hofes

Mithilfe auf dem Hof

Rechte des Hofes Pflichten des Hofes
Endgiiltige Entscheidung tiber Anbau, Tierhaltung und Be- Woachentlich Lieferung (im Winter kénnen Abweichungen auf-
triebsmittel. treten) zu einem, mit der jeweiligen Fresszelle vereinbartem

Zeitpunkt

Bekanntgabe des Lieferinhaltes 2 Tage vor Auslieferung per
eMail (ernteanteile@in-chemnitz.de)

Anspruch auf einen angemessenen Teil der Ernte fiir die Mit-
arbeitenden des Hofes

Aufteilung der Ernte auf die Ernteanteile - Externer Verkauf
nur bei deutlichem Uberschuss

Nachhaltige, biologisch-dynamische Wirtschaftsweise

RegelmaBige Information tiber Tdtigkeiten und Neuerungen auf
dem Hof sowie Transparenz bei Hofbewirtschaftung und Fi-
nanzen

Halbjahrliche Zwischenbilanz zur Vollversammlung

§ 5 - Kiindigungsfrist

Der Vertrag kann mit einer Kiindigungsfrist von 3 Monaten zum Ende des Vertragsjahres schriftlich gekiindigt werden. Geschieht dies
nicht, verlangert er sich automatisch um ein weiteres Jahr. Wir bitten um Verstandnis fur diesen Paragraphen, weil die Anzahl unse-
rer Mitfresser’ die Anbauplanung des ndchsten Jahres stark beeinflusst und wir notwendigerweise langfristig planen miissen.

8 6 - Salvatorische Klausel

Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages unwirksam sein, wird die Wirksamkeit der tibrigen Bestimmungen davon nicht berihrt. Die
Parteien verpflichten sich, anstelle der unwirksamen Bestimmung eine dieser Bestimmung maglichst nahekommende wirksame Re-
gelung zu treffen.

/.

Datum/Unterschrift Ernteteilerin Datum/Unterschrift Hof zur buntﬂn Kuh

Prinzipien der Solidarischen Landwirtschaft (Quelle: www.solidarische-landwirtschaft.org)

Gesunde, frische Nahrungsmittel sollten, wenn méglich aus der Region und aus tkologischem Anbau stammen. Menschen, die in der Landwirtschaft arbeiten haben meist nur die
Wahl die Natur oder sich selbst auszubeuten. lhre Existenz ist abhangig von Subventionen und den Markt- bzw. Weltmarktpreisen. Beides Faktoren auf die sie keinen Einfluss
haben und sie oft dazu bringt tber ihre persoénliche Belastungsgrenzen und die von Boden und Tieren zu gehen oder ganz aus der Landwirtschaft aus zu steigen. Auch der
tkologische Landbau ist von diesem Mechanismus nicht ausgenommen. Wie kann eine verantwortungsvolle, lebensspendende Landwirtschaft aussehen die gleichzeitig die Exis-
tenz der Menschen die dort arbeiten sicherstellt?

Eine gemeinschaftlich getragene Landwirtschaft - eine Landwirtschaft, die eine Gemeinschaft von Menschen erndhrt.

Grundlegend ist, dass eine Gruppe die Abnahme der Erzeugnisse garantiert und die Ernte bzw. alles was notwendig ist, um diese zu erzeugen vorfinanziert. Alle teilen sich die
damit verbundene Verantwortung und die Ernte.

In einer Solidarischen Landwirtschaft gewinnen alle Beteiligten von dieser Beziehung: die Mitglieder, die Bauerin, der Bauer, der Hof (die Erde), und die umgebende Region.

Die Mitglieder erhalten ° Freude an der Arbeit: Zu wissen fiir wen die Lebensmittel bestimmt sind

®  Qualitat: frische, lebensspendende Nahrungsmittel

® Transparenz: wissen wo und wie die Nahrungsmittel angebaut werden, wer sie anbaut Der Hof
und zu welchen Kosten L] ist geschiitzt vor Veranderungen des Marktes
® Regionale Nachhaltigkeit: Aufbau von dkonomischen Strukturen, durch die eine leben- L] ist geschiitzt vor schadlicher landwirtschaftlicher Praxis
dige lokale Landwirtschaft gestarkt wird
e Erfahrungsraume und Bildung: die Méglichkeit sich Wissen iiber den Anbau und die D Region
Herstellung von Lebensmitteln und tber die Pflege der Erde zu erwerben L] wird durch die Vielfalt in der Landwirtschaft ein Ort mit hoherer Lebens-
®  Emotionale Bindung: Bewusstsein iiber die Beziehung zur Erde, dem Land und den Pro- qualitat
zessen, die unser Leben méglich machen L] wird gestarkt durch das Zusammenbringen von Menschen, die gesunde

Die Landwirtinnen erhalten

Eine Gemeinschaft: Planungssicherheit und die Maglichkeit der Unterstiitzung

Ein gesichertes Einkommen: Moglichkeit eines planbaren Einkommens und sich daher
einer gesunden Form der Landwirtschaft widmen kdnnen

Bedenken tber unsere Zukunft teilen

L] erfahrt einen 6konomischen Wandel, da die Wertschdpfung verstarkt in
der Region bleibt
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Deutscher Sparkassenverlag
Urheberrechtlich geschditzt

Erteilung einer Einzugsermachtigung
und eines SEPA-Lastschriftmandats

Name des Zahlungsempfiangers:
Bunte Kuh UG & Co. KG

Anschrift des Zahlungsempfangers

StraRe und Hausnummer:

Lichtenwalder Str. 1
Postleitzahl und Ort:

09669 Frankenberg

Glaubiger-ldentifikationsnummer:

| DE02ZZZ00001206904 |

Mandatsreferenz (Bitte die EA-Nr. wihlen - steht auf dem Vertrag oben rechts)

\ |

Einzugserméchtigung:
Ich ermachtige / Wir ermachtigen den Zahlungsempfanger (Name siehe oben) widerruflich, die von mir / uns zu entrichten-
den Zahlungen bei Falligkeit durch Lastschrift von meinem / unserem Konto einzuziehen.

SEPA-Lastschriftmandat:

Ich ermachtige / Wir erméachtigen (A) den Zahlungsempfanger (Name siehe oben), Zahlungen von meinem / unserem Konto
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich (B) weise ich mein / weisen wir unser Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfan-
ger (Name siehe oben) auf mein / unser Konto gezogenen Lastschriften einzuldsen.

Hinweis: Ich kann / Wir kdnnen innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Zahlungsart:
Wiederkehrende Zahlung D Einmalige Zahlung

Name des Zahlungspflichtigen (Kontoinhaber):

Anschrift des Zahlungspflichtigen (Kontoinhaber

StraRe und Hausnummer:

Postleitzahl und Ort:

IBAN des Zahlungspflichtigen (max. 22 Stellen):

|ID E

BIC(8 oder 11 Stellen):

[ D E

Ort: Datum (TT/MM/JJJJ):

l |

Unterschrift(en) des Zahlungspflichtigen (Kontoinhaber):

Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Lastschrift wird mich / uns der Zahlungsempfénger (Name siehe oben) tber den Einzug in dieser Verfahrensart unterrichten.


Ina Marie Hoyer

Ina Marie Hoyer
(Bitte die EA-Nr. wählen - steht auf dem Vertrag oben rechts)

Ina Marie Hoyer
Bunte Kuh UG & Co. KG

Ina Marie Hoyer
DE02ZZZ00001206904

Ina Marie Hoyer
Lichtenwalder Str. 1

Ina Marie Hoyer
09669 Frankenberg
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